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Gewerbegebiet Ortsgarten  21398 Neetze

Küchen t Möbel nach Kundenwünschen t Einbauschränke
Treppen t Parkett t Laminat

Beratung – Verkauf – Montage
Wir machen alles, was Sie brauchen –

was wir nicht machen, brauchen Sie auch nicht!

Gewerbegebiet Ortsgarten t 21398 Neetze
Tel. 0 58 50 / 618 t dedischler@bryndel.de t Fax 0 58 50 / 97 16 42

www.dedischler.de

 
    

      
      

    

  
  

      

      

    

       
               

  
    

          

Fenster und Türen
Innenausbau

Dirk Koch GmbH
Floetstraße 2

21406 Melbeck

Fon 0 41 34 / 90 73 87

Fax 0 41 34 / 90 73 97

Mobil 01 60 / 96 60 66 90

dirk.koch-melbeck@web.de

Druckerei
          Thormann

Dorfstr. 7a
Wendisch Evern
04131-5 78 84

Partnerschaftsdelegation im Canton Criquetot L’Esneval
In der Zeit vom 17. bis 22.05.2018 besuchte

eine zwölfköpfige Delegation aus der Samtge-
meinde Ostheide die französische Patengemein-
de Criquetot L’Esneval. Traditionell treffen sich
die Partnerschaftskomitees abwechselnd in der
Normandie und der Ostheide.

In einer gemeinsamen Sitzung werden dann
Termine für künftige Begegnungen festgelegt.
Neben den formellen Dingen kommt aber auch
die Intensivierung der partnerschaftlichen Bezie-
hungen nicht zu kurz. So wurde die Hafenstadt
Honfleur mit der besonderen Sehenswürdigkeit,
der Kirche Sainte Catherine mit dem freistehen-

den Turm besichtigt. Die Kirche wurde in der
Mitte des 15. Jahrhunderts mit zwei Zwillings-
schiffen und einer Dachkonstruktion gleich
Schiffsrümpfen von Schiffszimmerleuten ganz
aus Holz erbaut und mit bemalten Glasfenstern
und weiteren Kunstwerken ausgestattet. 

Gemeinsam mit den Gastfamilien wurde au-
ßerdem das neue Fischereimuseum in Fécamp
besichtigt. Das Ende 2017 neu eröffnete Fische-
reimuseum erzählt die Geschichte der normanni-
schen Hochseefischer vor der wilden Küste von
Neufundland! Von dort kehrten die Fischer mit

weiter auf Seite 4

   21398 Neetze

K     
  

    

   
    



2    Der Heidekurier

Wichtige Rufnummern
NOTRUFE:
Polizei  110 Feuer  112
Rettungsdienst und Krankentransporte          0 41 31 - 1 92 22
Polizeistation Barendorf                                            0 41 37 - 77 18

WICHTIGE RUFNUMMERN:
Abwasserbeseitigung SG                                           0 41 37 - 80 08-10

bei Störungen nach Dienstschluss                         01 75 - 7 91 01 51
oder                                                                    0 41 37 - 82 00 77

AVACON Störungsmeldestelle Gas                              0 800 - 4 28 22 66
Störungsmeldestelle

Strom/Wasser/Wärme                                          0 800 - 0 28 22 66

FACHÄRZTE FÜR ALLGEMEINMEDIZIN:
Gemeinschaftspraxis Barendorf                                      0 41 37 - 71 77
Dr. med. F. Lehnhoff, Valentina Makowski, Dr. med. Corinna Endler
Dr. med. L. Pächnatz, Neetze                                          0 58 50 - 15 15
Dr. med. Wiebke Danielsen-Runge & Dr. med.         0 58 50 - 971 13 01
Nina Becker, Fachärzte für Allgemeinmedizin, Neetze                              

ZAHNÄRZTE:
Dr. Dirk Hörmiller, Neetze                                                 0 58 50 - 4 55
Romuald Schröder, Barendorf                                    0 41 37 - 81 00 85
Zahnärzte am Mühlenkamp                                       0 41 37 - 81 00 71
Angela Strobell, Benjamin Weißenborn
Praxisgemeinschaft Zahngesundheit Barendorf         0 41 37 - 8 14 71 20
Dr. Uta Schreiner, Dr. Alexandra Wörner

TIERÄRZTE:
Dr. Jena, Neetze                                                               0 58 50 - 2 72

APOTHEKEN:
Georg´s Apotheke, Neetze, Am Dorfplatz 1                      0 58 50 - 12 58
Linden-Apotheke, Dr. Kerstin Behr,

Lüneburger Str. 10, Barendorf                                0 41 37 - 80 80 06

SCHIEDSPERSONEN:
Frau Barbara Onken, Wendisch Evern                          0 41 31 - 5 65 66
Herr Dirk Schulze, Barendorf                                             0 41 37 - 314

VERSCHIEDENES:
Gleichstellungsbeauftragte Sabine Rehder                    0 41 31 - 5 97 55
Jugendbeauftragte Ursula Wulf                                   0 41 37 - 80 84 15
Umweltbeauftragte Susann Haas                                     0 58 59 - 4 41
Krankengymnastin U. Eckerlebe                                      0 58 50 - 15 93
Podologin Regina Ahlert                                            0 58 50 - 97 17 52
Tagesmütter e.V. - Verein für Tagesmütter
Bei der St. Johanniskirche 3,
21335 Lüneburg                                                        0 41 31 - 3 55 13
Familienbüro Lüneburg
hilft bei der Suche von Kinderbetreuung
Waagestr. 3, 21335 Lüneburg                                 0 41 31 - 309 39 19

Sozialraumprojekt KICK-Ostheide                                   0 58 50 - 4 72
Öffnungszeiten:
Neetze, Lüneburger Landstr. 8a                           Di. 16.00-18.00 Uhr
Barendorf, Rathaus, Schulstr. 2                         Do. 10.00-12.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

1. Donnerstag im Monat, 9.30 - 12.00 Uhr:
Schuldnerberatung/nur mit tel. Voranmeldung, Frau
Stache, E-Mail: tina.stache@evlka.de                       0 41 31-75 81 83

3. Donnerstag im Monat, 9.30 - 12.00 Uhr:
Kurenberatung (Frau Lorenz)

4. Donnerstag im Monat, 9.30 - 12.00 Uhr:
Schwangerenberatung (MaDonna Lüneburg)

Alle Beratungen finden im KICK-Ostheide, 1. OG, Beratungs- und Schu-
lungsraum statt.

Ihre Samtgemeindeverwaltung Ostheide
Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag    8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag                           12.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag                         7.00 bis 12.00 Uhr

Anschrift:                            Schulstraße 2, 21397 Barendorf
Zentrale:                              04137/8008-0

Samtgemeindebürgermeister:
Herr Meyer                              04137/8008-0

FACHBEREICH 1
Leiter Bau- und Personalangelegenheiten
Herr Schlikis                           04137/8008-10

Gebäudemanagement
Frau Schultz                            04137/8008-11 

Personalangelegenheiten
Frau Kruse                              04137/8008-12

Vorzimmer Samtgemeindebürgermeister, Tourismus
Frau Lühr                                04137/8008-51

Elektronische Datenverarbeitung
Herr Riebau                            04137/8008-15

FACHBEREICH 2
Leiter Finanzbereich (Steuern und Abgaben, Kämmerei)
Frau Müller                             04137/8008-20

Steuern (Grund- und Gewerbesteuer) und Abgaben
Herr Thormann                        04137/8008-22

Hundesteuer, Kindergartengebühren
Frau Hoppach                         04137/8008-23
Frau Neumann                        04137/8008-21

Samtgemeindekasse
Frau Betzenberger, Frau Tietz    04137/8008-26, 25

FACHBEREICH 3
Leiter Ordnungs-, Melde- u. Personenstandswesen
Allgemeiner Vertreter des Samtgemeindebürgermeisters
Herr Neumann                        04137/8008-30

Soziales
Frau Reiß                               04137/8008-31
Öffentliche Sicherheit, Feuerwehr, Gewerbemeldungen, Wahlen
Frau Pingel-Graupmann           04137/8008-32
Einwohnermeldeamt, Ordnungswidrigkeiten
Frau Schultz / Frau Weckwerth  04137/8008-34
Einwohnermeldeamt, Soziales, Friedhofswesen
Frau Burmester                       04137/8008-33

Standesamt
Frau Armbrecht                       04137/8008-35

E-Mail: rathaus@ostheide.de · Internet: www.ostheide.de
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: Ostheide www.ostheide.de  www.die-elbtalaue.de  www.feuerwehr-ostheide.de  www.wbv-lueneburg-sued.de  www.1w-lg.net
Barendorf www.barendorf.de  www.gemeinde-barendorf.de  www.bto-barendorf.de  www.grundschule-barendorf.de  www.tus-barendorf.de

Neetze www.neetze.de  www.tus-neetze.de  www.cantabile-neetze.de  www.zauberland-musik.de
Reinstorf www.wirtschaftskreis-reinstorf.de  www.schuetzenverein-reinstorf.de  www.projekt-scheune.de

Thomasburg www.thomasburg.info  www.thomasburgersv.de • Vastorf www.vastorf.de  www.vastorfer-sk.de
Wendisch Evern www.svwendischevern.de  www.bsc-wendisch-evern.de  www.kksv-we.de  www.21403-wendisch-evern.de

Impressum:
Herausgeber: SG Ostheide, Schulstraße 2, 21397 Barendorf
Redaktion Heidekurier: 0 41 37/80 08-12, kimmarie.kruse@ostheide.de
Herstellung: Druckerei Thormann, druckerei-thormann@gmx.de

Erscheinungsweise: Februar, April, Juni, August, Oktober, Dezember

Redaktionsschluss:  27. Juli 2018



Der Heidekurier    3

Der Verein DörferBus Ostheide wird den
Betrieb des Dörferbusses am 1. Mai 2018
von der Samtgemeindeverwaltung über-
nehmen. Ab diesem Zeitpunkt wird die Be-
stellung des Fahrdienstes über eine zentra-
le Telefonnummer zu festen Zeiten organi-
siert. Genaueres wird den Berechtigten
noch bekannt gegeben.

Für die Nutzung des Dörferbus werden
auch zukünftig die gleichen Bedingungen,
wie bisher gelten, d. h. die Einkommens-
grenze gilt weiter, außerdem sind Sie als
Schwerbehinderte/r oder aus Altersgrün-
den berechtigt, den Bus zu nutzen. Dazu
müssen Sie jedoch aus rechtlichen und
versicherungstechnischen Gründen Mit-
glied im Verein werden.

Wenn Sie den Verein DörferBus Ostheide
fördern wollen, treten Sie ein. Beitrittsfor-

Der Verein DörferBus Ostheide übernimmt
die Organisation zum 1. Mai 2018

Am 18. Januar 2018 trafen sich im Feu-
erwehrgerätehaus Reinstorf zahlreiche in-
teressierte Bürgerinnen und Bürger der
Samtgemeinde Ostheide zur Gründungs-
versammlung des Vereins DörferBus Ost-
heide.

Nach einer Einführung und Erläuterung
des Satzungsentwurfes, wurde dieser als
Satzung durch achtzehn Gründungsmitglie-
der angenommen und der Verein gegrün-
det. Der dann gewählte Vorstand setzt sich
zusammen aus Ulrich Sander (Vorsitzen-
der), Jörg Maison (stellvertretender Vorsit-
zender), Dietrich Lüders (Kassenwart) und
Jutta Neumann (Schriftführerin).

Als Mitgliedsbeitrag setzte die Grün-
dungsversammlung einen Jahresbetrag für
Einzelmitglieder von 24,00 Euro und für
Familien von 36,00 Euro fest.

mulare sind direkt im Bus bei den
Fahrer/innen oder beim Vorsitzenden er-
hältlich. Bitte wenden Sie sich gern an
mich unter der Tel.05850/1407 oder per
E-Mail: ullisander3@googlemail.com.

Jetzt eine große Bitte: Aus den Reihen
der Mitglieder kam der Wunsch auf eine
Ausweitung der Fahrttage (bisher montags
und donnerstags). Dazu brauchen wir aber
noch viel mehr Fahrer/innen. Bisher stellen
zehn Fahrer/innen ihre Freizeit in drei
Teams zur Verfügung. Diese reichen aber
nicht, um das Angebot für die Nutzer aus-
zuweiten.

Deshalb mein Aufruf an alle: Bitte
überlegen Sie, ob Sie den DörferBus Ost-
heide als Fahrer/in unterstützen können.
Dazu ist nur notwendig, wenn Sie den
PKW-Führerschein besitzen. Ein Perso-
nenbeförderungsschein ist nicht notwen-
dig. Bitte melden Sie sich bei mir unter
den obigen Kontaktdaten. DANKE!!!!

Bereits in 2016 hatten die Brandschützer aus Neetze ihren er-
sten „Dreh“. Bei der neuen Folge ging es um das Löschen eines
Heuanhängers und anschließend musste der Anhänger nach Glut-
nestern abgesucht werden.

Allerdings war für die Brandschützer viel Fantasie gefordert,
denn der Anhänger brannte nicht wirklich. Das Feuer wird später
per Technik eingespielt.

Die schauspielerische Darbietung dauerte für die acht Kamera-
dinnen und Kameraden mit ihrem Löschfahrzeug am Set ca. zwei
Stunden. Es war wieder ein tolles und interessantes Erlebnis für
die Darsteller aus Neetze.

Wer die Feuerwehrleute in Aktion sehen möchte, sollte sich
die Folge 2682 anschauen. 

Die Feuerwehr Neetze hatte am 3. April 2018 ihren
zweiten Auftritt in der beliebten Telenovela „Rote Rosen“

Rote Rosen, rotes Auto

Gas-  und Wasser ins ta l la t ion

Bauklempnere i

Sani tär ins ta l la t ion

Gasheizung

Brennwer t technik

War tung und Ser v ice

Beratung

HELMUT

K L O S E
Gas-, Wasser-
installations GmbH

Feldst raße 2

21403 Wendisch Evern      04131 / 5 93 50

Ulrich Sander, 21398 Neetze

Andreas Bahr, Gemeindepressesprecher der Freiwilligen Feuerwehr Ostheide
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Fortsetzung von Seite 1 

Partnerschaftsdelegation im Canton Criquetot L’Esneval
mehreren Tonnen Kabeljau nach Fécamp
zurück, wo die Fische in der Fischfabrik im
Hafen weiterverarbeitet wurden. Der 360-
Grad Panorama-Blick auf die Küste vom
Glasbau auf dem Dach des Museums ist ein
tolles Highlight! Nach dieser interessanten
Führung gab es zum Abschluss ein gemein-

sames Mittagessen im Fischrestaurant des
Museums „La Taverne du musée“. Danach
ging es weiter zum Kloster Bénédictine.
Auch hier gab es eine Führung durch die
ehemalige Benediktiner-Abtei sowie durch
die berühmte Brennerei. Am Ende stand
eine kleine Verköstigung des bekannten Li-
körs sowie ein gemeinsames Kaffeetrinken. 
Bereits auf der Hinfahrt legte die deutsche
Delegation, angeführt von Samtgemeinde-
bürgermeister Norbert Meyer und Partner-
schaftskomiteevorsitzenden Thomas Bieler
einen Kranz auf dem Deutschen Soldaten-
friedhof in Bourdon nieder. Die Kriegsgrä-
berstätte, auf der 22.213 Tote des 2. Welt-
krieges ruhen, wurde vom Volksbund Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge ausgebaut und
am 16.09.1967 eingeweiht.

Viele neue Eindrücke konnten in den Tagen,
bei herrlichstem Sonnenschein, aus der
Normandie mitgenommen werden. Wir freu-
en uns schon auf viele weitere gemeinsame
Treffen!

Folgende Termine sind vorgesehen:
Jugendbegegnung in Criquetot 2018
01.10. – 08.10.2018
Anmeldungen werden in der Samtgemein-
deverwaltung bereits entgegengenommen
(simone.luehr@ostheide.de, 04137/8008-
51)

Jugendbegegnung in der Ostheide 2019
09.04.19 – 14.04.19

Jugendbegegnung in Criquetot 2019
07.10.2019 – 14.10.2019

Danach erfolgt ein Tausch, zu welchen Jah-
reszeiten die Jugendaustausche stattfinden,
d.h. dass deutsche Jugendliche bereits im
Frühjahr 2020 wieder nach Criquetot L’Es-
neval fahren.

Jugendbegegnung in Criquetot 2020:
30.03.2020 – 06.04.2020

Die französischen Jugendlichen kommen
dann wieder im Herbst 2020 in die Osthei-
de.

Bezüglich der Feierlichkeiten zum 40-jähri-
gen Jubiläum der Partnerschaft sagte Cri-
quetot’s Bürgermeister M. Alain Fleuret zu,
dass das Jubiläum in 2019 in Criquetot
L’Esneval gefeiert werden kann. Schließlich
wurde die Urkunde am 20.10.1979 in Cri-
quetot unterzeichnet. Das französische Part-
nerschaftskomitee wird nun kurzfristig Ter-
minvorschläge zur Feier des 40jährigen Jubi-
läums im Canton Criquetot L’Esneval erar-
beiten.

Am 03.05.1980 wurde die Partner-
schaftsurkunde in der Ostheide unterzeich-
net. Daher werden die Feierlichkeiten im
Jahre 2020 in der Samtgemeinde Ostheide
stattfinden. Auch hiermit wird sich das Part-
nerschaftskomitee zeitnah befassen.

Norbert Meyer
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Unsere Krippenkinder erhalten regelmä-
ßig die Gelegenheit, neue Erfahrungsräume
in der Bewegung zu erkunden. 

Dabei achten die pädagogischen Fach-
kräfte auf ein Gleichgewicht von Wiederho-

Bewegung tut gut!

lungen und neuen Herausforderungen in den
Bewegungsabläufen.

Unser großzügiges Freigelände regt zum

Klettern, Schaukeln, Rutschen, Wippen,
Springen, Balancieren und vieles mehr an.
Individuelle Bewegungsfertigkeiten und  in-
dividuelles Tempo der einzelnen Kinder wer-
den stets berücksichtigt.

Nun hatte die Kollegin Bengardt Ende des
Jahres die Idee, einen  Fühlparcour anzule-
gen. Es wurde gemessen, geplant, diskutiert.

Im April ging es nun los, in Eigenregie
wurde der Parcour gestaltet. Erde musste
ausgehoben, Sand aufgefüllt, Begrenzungs-
steine gesetzt werden. Dann kam Folie hin-
ein und nun konnten die einzelnen Materia-
lien eingefüllt werden: Baumscheiben, Häck-

sel, Rindenmulch, große und kleine Steine,
Moos usw.

Einige Bereiche sollen auch immer mal
ausgetauscht werden.

Am Mittwoch, dem 16. Mai fand mit den
Eltern und Kinder ein Bewegungstag auf
dem Spielplatz statt. Ab 14.00 Uhr konnte
hier kräftig Sport gemacht werden und
selbstverständlich wurde unser neuer Fühl-
parcour eröffnet.

Danke an alle Mitarbeiter, besonders aber
an Kollegin Bengardt für ihre Koordination
und ihren Einsatz.

In der Kinderkrippe Barendorf wurde im
Jahr 2016 erfolgreich die Zertifizierung mit
dem Gütesiegel erreicht.

Kinderkrippe Barendorf:

Ein starkes Team ist Garant für Weiterentwicklung
der pädagogischen Arbeit

30 Familien
+ ein Superteam
= glückliche
Kinder

Von November bis Februar gab es nun
das 1.  Zwischenaudit zur Bestätigung der
geleisteten Arbeit.

Im Sommer 2018 erfolgt
das 2. Zwischenaudit, welches
uns zeigt:  Wo stehen wir?
Haben wir das Erreichte beibe-
halten oder uns noch verbes-
sert?

Jede Kollegin hat sich dazu
persönliche Ziele gesetzt: Frau
Bengardt zum Beispiel beginnt
eine Ausbildung zur Fachkraft
für Sprachbildung, Frau Keibel
und Frau Grote festigen ihre

Position als Gruppenleiterin, Frau Schuldt
möchte auf dem Spielplatz Veränderungen
in den Gartenbeeten umsetzen, Frau Ma-
raun baute alle Bedingungen für eine visuel-
le Reflexion unserer Arbeit auf und so könn-
ten wir noch Weiteres aufzählen.

Aber alles geschieht zum Wohle unserer
Kinder und Familien. Auch die Elternvertreter
haben Ideen und unterstützen unsere Ar-
beit.

Dank an alle!
B. Herbst, Leiterin

Hans-Günter Meyer
Am Waldesrand 12

21397 Volkstorf
& 0 41 37 / 73 64

Meyers

Hofladen
Feuerschutz
Brandschutz - Service

Verkauf – Montage – Wartung, Feuerlöscher und Anlagen, Rauch-
abzugsanlagen, Wandhydranten – Versand Groß- u. Einzelhandel 

Tel. 0 41 31 / 8 16 46 · Fax 0 41 31 / 84 00 46
Am Walde 11 · 21403 Wendisch Evern

Service-Hotline 0 700 67 27 26 37
bundesweit zum Ortstarif
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Gärten, Parks und Balkone in Großstädten
locken mehr Insekten (und Schmetterlinge!)
an als dörfliche Siedlungen oder die freie
Landschaft. Honig wird dort auch in größerer
Menge geerntet. 

Insektenfreundlicher Garten?
Das Angebot für Honigbienen ist vielfältig

und groß. Das war in jüngster Vergangenheit
das Fazit der einschlägigen Naturschutzver-
bände, von Imkern und der Forschung. Wir,
als Bewohner des unwirtlicheren Teils des Le-
bensraumes können nur staunen und unsere
Gartenbepflanzungen überprüfen. 

Welchen Blühpflanzen erlauben wir das
Wachsen im Staudenbeet? Edle Rosen, ge-
füllte Formen z. B. von Jasmin oder Flieder,
oder manche Exoten nützen den Nektar-
sammlern gar nichts, denn sie passen evtl.
nicht zu den Bedürfnissen der Insekten, sie
kommen nicht an die Staubgefäße oder den
Nektar heran, bzw. manche Arten besitzen

diese Organe nur in sehr verkümmerter
Form. 

Im Spätsommer und Herbst fehlt es den
Insekten am meisten an Nahrung. Klee und
Gänseblümchen im Rasen lassen, Wildblu-
mensaat zwischen den Stauden aussäen,
wilde Ecken zulassen, ist eine kleine Hilfe.
Wildkräuter müssen wir nicht völlig ausmer-
zen, weil sie unserer Vorstellung von Fülle
und Schönheit oder Ordnung nicht entspre-
chen und viele Einjährige wie Ringelblumen,
Kapuzinerkresse, Akelei können wir zulassen
neben unseren „edlen“ Stauden. Altmodi-
sche Stauden wie einfache Herbstastern,
nicht gefüllter Phlox und alle Sonnenblumen-
arten und Hundsrosen werden gerne bis in
den Herbst hinein aufgesucht.

Dort sieht es stellenweise ganz gut aus.
Rainfarn, Kardenblumen, Amerikanische
Goldrute, Margeriten, wilde Möhre, Wiesen-
kerbel, Leinkraut, Labkraut und viele andere
kommen vor. Es gibt allerdings auch viele
blütenfreie unattraktive Bereiche. Besonders
bei Neuanlagen nach einer Straßenbaumaß-
nahme werden reine Rasenmischungen an-
gesät, die schwer zu erobern sind von sog.
Unkräutern. Manches stellt sich immerhin
nach Jahren auch wieder ein. Durch zu frühe
Mahd kommt es jedes Jahr auch zu frühzei-

Und die Straßenränder? tiger Entfernung insektenfreundlicher Pflan-
zenvorkommen. 

Für die Verwaltung ist es nicht einfach,
den Forderungen nach Verkehrssicherheit
und der Lebensraumsicherung für Insekten
gleichzeitig gerecht zu werden. 

In einer der letzten Bauausschusssitzun-
gen waren die Straßenseitenräume ein viel
diskutiertes Thema. 

Daher ein Vorschlag: Mailen Sie uns Ihre
Eindrücke, Wünsche, Vorschläge zu diesem
Thema. Es geht um Sicherheit für Fußgänger
und Radler, Nahrung für Insekten. Raum für
natürliche Schönheit. 

Wo kennen Sie Stellen, besonders arten-
reicher Vegetation. Wo könnte man auf die
Mahd eventuell verzichten, welche Ideen
kommen Ihnen zu diesem Thema? 

Unter meiner Mail-Adresse werden Ihre
Zuschriften gesammelt und besprochen. Na-
türlich geht es auch mit einer Postkarte oder
einem Brief an die Samtgemeinde Ostheide.
Fotos sind ebenfalls sehr willkommen.

Susann Haas,
Umweltbeauftrage der SG Ostheide
E-Mail: Susann_Haas@t-online.de

Das gemeinsame Breitbandprojekt von
Landkreis Lüneburg, Kommunen und der Te-
lekom GmbH schreitet voran. In drei sehr gut
besuchten Informationsveranstaltungen in
Barendorf, Reinstorf und Neetze wurden die
Bürgerinnen und Bürger über die Vorteile der
Glasfasertechnik informiert. Wer jetzt noch
keinen „Auftrag zur unentgeltlichen Herstel-
lung eines Telekommunikationsnetzes in För-
der- und Bestandsgebieten an die Telekom
Deutschland GmbH“ gesandt hat, sollte dies
umgehend tun. Denn nur wer sich im Rah-
men der Gesamtbaumaßnahme für einen

Breitbandprojekt Glasfaseranschluss angemeldet hat, erhält
diesen kostenlos ins Haus gelegt. Damit ist
noch kein Vertragsverhältnis über irgendein
Produkt mit der Telekom GmbH geschlossen.
Zwar werden die Vertreter der Telekom auf
Sie zukommen und Ihnen ein Angebot unter-
breiten, abschließen muss man einen Pro-
duktvertrag aber nicht. 

Noch im Juni 2018 werden die Tiefbauar-
beiten von Vertragspartnern der Telekom
Deutschland GmbH beginnen. Bis Ende des
Jahres 2019 sollen dann die Arbeiten im
Ausbaugebiet beendet sein. Bei Fertigstel-
lung eines Ortsnetzes kann es aber durchaus
sein, dass der eine oder andere Ort bereits

früher von der modernen Glasfasertechnik
profitiert. 

Bei den Informationsveranstaltungen war
zu erkennen: Lasst uns anfangen! Denn wir
brauchen das schnelle Internet zügig in un-
serer ländlichen Region.

Bei Nachfragen zum Ausbaugebiet oder
weiteren Angelegenheiten wenden Sie sich
an: 
Telekom Deutschland GmbH, glasfaseraus
bau@telekom.de oder 0800/7733888 oder
an die Samtgemeinde Ostheide Herrn An-
dree Schlikis, andree.schlikis@ostheide.de
oder 04137/8008-10.

Bild: Susanne Schmich_pixelio

Hier könnte

Ihre Werbu
ng

stehen!
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DRK und Kirche rufen einen

„Offenen Seniorentreff“
ins Leben.

Start ist am 12. Juli 2018 um 15.30 Uhr
in der Alten Schule

(Dorfgemeinschaftshaus in Wendisch Evern).

Bei Kaffee und Kuchen soll über Gott
und die Welt gesprochen werden.

Wir freuen uns auf euch.

DRK – Ortsverein Wendisch Evern
St. Stephanus Kaltenmoor

Goldene Hochzeit

Und auch im Mai wurde in der Samtgemeinde Ostheide wieder eine
Goldene Hochzeit gefeiert. Am 03.05.2018 begingen Elfriede und
Hans-Wilhelm Siemers aus Barendorf ihren Ehrentag. Die stellver-
tretende Samtgemeindebürgermeisterin Brigitte Mertz überbrachte
mit dem Barendorfer Ratsmitglied Bernd Hein die Glückwünsche der
Gemeinde und Samtgemeinde. Außerdem überbrachte die stellver-
tretende Samtgemeindebürgermeisterin Ehrenurkunden des Nieder-
sächsischen Innenministers Boris Pistorius sowie des Landrates des
Landkreises Lüneburg, Manfred Nahrstedt. Rat und Verwaltung der
Samtgemeinde Ostheide und der Mitgliedsgemeinde wünschen
dem Jubelpaar noch viele gemeinsame glückliche und harmonische
Jahre, vor allem in Gesundheit.

Jubiläen
Diamentene Hochzeiten in Süttorf
und Neetze
Zwei Diamantene Hochzeiten konnten in der Samtgemeinde Osthei-
de, dieses Mal ausschließlich in der Gemeinde Neetze, gefeiert wer-
den. Am 22.02.2018 feierte das Ehepaar Olga und Rudolf Teich-
mann aus Süttorf das besondere Ehejubiläum und am 23.05.2018
folgte das Ehepaar Helga und Günter Brammer aus Neetze. Die
stellvertretende Landrätin Nicole Ziemer, sowie der neue stellvertre-
tende Landrat Norbert Thiemann überbrachten die Glückwünsche
des Landkreises Lüneburg und übergaben außerdem eine Ehrenur-
kunde des Niedersächsischen Innenministers Boris Pistorius. Neet-
zes Bürgermeister Karsten Johansson sowie dessen Stellvertreter
Hans-Jürgen Schulze überbrachten die Glückwünsche der Gemein-
de. Samtgemeindebürgermeister Norbert Meyer schloss sich den
Glückwünschen im Namen der Samtgemeinde Ostheide an. Alle
wünschten den Jubelpaaren noch viele gemeinsame glückliche
Jahre in Gesundheit und Harmonie.

23.05.2018: Helga und Günter Brammer, Neetze

22.05.2018: Olga und Rudolf Teichmann, Süttorf

22.05.2018: Olga und Rudolf Teichmann, Süttorf
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• Umbau, Anbau, Neubau und 
   Dachaufstockungen in Holzrahmenbauweise
• Dachsanierung und Dacheindeckung
•

Verdämmt gut.

Bestattungshaus

Bestattungshaus
Pehmöller GmbH

Rote Straße 6
21335 Lüneburg
Tel.: 0 41 31 / 4 30 71
www.pehmoeller.de
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abschied nehmen –
persönlich und individuell

Ein Trauerfall stellt
Hinterbliebene vor Aufgaben,
die fachkundige Hilfe erfordern.
Wir beraten Sie, nennen die
Kosten, nehmen Ihnen alle
Formalitäten ab und begleiten
Sie in der schweren Zeit
der Trauer.

     eigene Trauerhalle
     individuelle Trauerfloristik
     Trauerbegleitung
     Erd-, Feuer-, Seebestattungen

Wir beraten Sie gern in einem
persönlichen Gespräch.

KLINGE-IMMOBILIEN
Seit 1981

www.klinge-immobilien.de

Rosenthaler Weg 3  ·  21398 Neetze  ·  Tel. 05850 12 39 

Installateur- und Heizungsbaumeister
Gebäudeenergieberater im Handwerk

Ihr Innungsfachbetrieb in der Ostheide

4 Badsanierung  4 Heizungsmodernisierung
4 Solartechnik   4 Dachrinnenservice

4 Holzheizung  4 Rohrreinigung   4 Notdienst

Waldstraße 8a · 29553 Bienenbüttel
& 0170 / 32 36 522

E-Mail: martin.witthoeft@t-online.de
www.baederundwaerme.de


